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Unternehmen gleich welcher Größe 
müssen die Kosten im Blick behalten, ihre 
Liquidität schonen und alternative Wege 
für die Finanzierung ihrer IT suchen. Um 
diesen Umständen Rechnung zu tragen, 
bietet Microsoft über seine Volumen ‑
Lizenzprogramme verschiedene Beschaf‑
fungs‑ und Zahlungsoptionen für die 
benötigten Softwarelizenzen.

Kosten sparen durch professionelles 
Lizenzmanagement
Speziell die Microsoft‑Lizenzprogramme 
vereinfachen das Lizenzmanagement in 
Ihrem Unternehmen. Mit professionellem 
Lizenz management erkennen Sie, welche 
Software lizenzen Sie für Ihre Arbeit wirklich 
brauchen. Damit vermeiden Sie Überlizen‑
zierung und unnötige Anschaffungen sowie 
deren Folgen: Überfl üssigen Service und 
Support. Das reduziert Kosten und Auf‑
wand – sowohl bei der Lizenzverwaltung 
als auch beim System management.

Hauptbegriffe und 
Defi nitionen
Unternehmensweite 
Standardisierung
Einige Lizenzmodelle setzen unterneh‑
mensweite Standardisierung voraus, d. h. 
die Nutzung mindestens eines Plattform‑
produkts in allen Abteilungen auf allen 
qualifi zierten Desktops*. Für die Standardi-
sierung stehen die Plattformprodukte Of‑
fi ce, das Upgrade auf das aktuelle Betriebs-
system und die Core‑CAL bzw. Enterprise 
CAL‑Suite zur Auswahl. 

Vorteile:

 Vereinfachter Rollout, z. B. durch Images

 Einfachere interne Helpdesk‑Unterstüt‑
zung

 Reduzierte Kosten und Aufwände für 
Training

 Bequeme Aktualisierung und Nachbe‑
schaffung

 Jederzeitiger Überblick über Bestand: An‑
zahl der Desktops = Anzahl der Lizenzen

 Einfacheres Software‑ u. Lizenzmanage‑
ment

 Geringeres Risiko einer Unter‑ oder Fehl‑
lizenzierung

 Gesamtkosten der Beschaffung und des 
Einsatzes von EDV im Unternehmen (TCO) 
werden reduziert
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Finanzierungsformen
Microsoft bietet verschiedene Lizenzmo‑
delle für unterschiedliche Zielgruppen 
an. Für jedes Unternehmen ist das eine 
strategische Entscheidung und sollte stets 
für mehrere Jahre gerechnet werden. Gern 
steht Ihnen die DATALOG für eine intensive 
Beratung zur Verfügung.

Lizenzen kaufen
Beim Kauf von Lizenzen erwerben Sie ein 
zeitlich unbefristetes Nutzungsrecht an der 
Software.

Lizenzen zum Ratenkauf
Lizenzen werden gekauft, die Zahlungen 
jedoch wie bei der Miete liquiditätsscho‑
nend über die Vertragslaufzeit in 3 jährliche 
Raten aufgeteilt. Das Nutzungsrecht an 
den unter dem Vertrag abgeschlossenen 
Lizenzen geht bei Vertragsende in zeitlich 
unbefristete Lizenzen über.

Lizenzen mieten
Die Lizenzkosten werden liquiditätsscho‑
nend über die Vertragslaufzeit auf mehrere 
Zahlungen aufgeteilt. Das Nutzungsrecht 
an den unter dem Vertrag abgeschlossenen 
Lizenzen endet zum Vertragsende. 

Vorteile:

 Steuerliche Vorteile: Mietkosten sind 
bilanzneutral und können als Betriebskos‑
ten in der Gewinn‑ und Verlustrechnung 
geltend gemacht werden

 Lizenzen für begrenzte Zeit, z. B. Projekte

 Gleiche Beschaffungsform von Hard‑ und 
Software möglich

 i. d. R. günstigere Preise

 Mehr Flexibilität: Kunde bezahlt lediglich 
für die am Jahrestag aktuelle Anzahl an 
PCs im Unternehmen; Anzahl an PCs kann 
höher oder auch niedriger werden!

Microsoft Open, 
Select Plus, EA Lizenzprogramme, 
SPLA & Online Services
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Open License (Kauf)
Das Open License‑Programm berücksich‑
tigt den Wunsch der Kunden nach einem 
Modell mit geringem Bestell‑ und Verwal‑
tungsaufwand. Open‑Kunden bestellen 
einfach die Anzahl an Lizenzen, die ihrem 
aktuellen Bedarf entspricht. Die Erstbestel‑
lung entscheidet somit über die Preiskate‑
gorie. Es wird keine fortlaufende Abnahme‑
verpfl ichtung vorgeschrieben. Bei Open NL 
setzt die Erstbestellung den Erwerb von nur 
5 Lizenzen voraus, bei Open C 500 Punkte 
je Produktgruppe. 

Bei Open NL kann der Kunde die Lizenzen 
aus dem gesamten Open License‑Produkt‑
portfolio auswählen und erhält eine einzige 
Open License‑Autorisierungsnummer. Das 
heißt konkret: Bereits ab einem Bedarf von 
z. B. 2 x Microsoft Windows Betriebssys‑
tem‑Upgrade, 2 x Microsoft Word und 1 
x Windows Server Zugriffslizenz sind die 
Voraussetzungen für Open License erfüllt. 

Wird eine größere Anzahl an Produkten be‑
nötigt, kann der Kunde die Preisstufe Open 
C nutzen. Open C basiert nicht auf der 
Anzahl, sondern auf dem Punktwert der 
Lizenzen. Die Bestellung bezieht sich auf 
jeweils eine der 3 Produktgruppen Anwen‑
dungen, Betriebs systeme und Server. Pro 
Produktpool erhält der Kunde daraufhin 
eine eigene Open License‑Autorisierungs‑
nummer. Die Punkte werden pro Produkt‑
pool addiert – das Mischen von Produkten 
aus unterschiedlichen Produktpools ist 
nicht möglich.

Laufzeit
Die Laufzeit beträgt zwei Jahre. Diese 
gilt ab der Initialbestellung für 24 volle 
Kalendermonate plus den Rest des Monats, 
in dem die Erstbestellung bearbeitet wird. 
Innerhalb dieser Zeit sind Sie im Rahmen 
Ihrer Preisstufe zum Nachkauf berechtigt. 

Nachbestellungen verlängern aber die 
Laufzeit Ihrer Open License‑Vereinbarung 
nicht.

Nutzungsrecht von Open License
Auch nach Ablauf der Open License‑Ver‑
einbarung bleibt das Nutzungsrecht Ihrer 
Open‑Lizenzen bestehen.

Verbundene Unternehmen
Durch Abschluss eines Microsoft Open 
License‑Lizenzvertrages haben Sie die 
Möglichkeit, durch zentrale Softwarebe‑
schaffung für sich und Ihre verbundenen 
Unternehmen in den Genuss aller Vorteile 
von Microsoft Open License zu kommen.

Open Value (Ratenkauf)
Beim Lizenzmodell Open Value verteilen 
sich die Kosten für den Erwerb von License 
& Software Assurance auf drei Jahre. Auch 
mit dünnerer Eigenkapitaldecke bleiben 
Kunden durch die langfristige Preisstabilität 
fl exibel. Die ununterbrochene dreijährige 
Lizenzierung endet im uneingeschränkten 
Eigentumsrecht an der Software.

Flexibles Unternehmenswachstum
Open Value wächst mit Ihrem Unterneh‑
men mit! Während der kompletten Laufzeit 
ist es möglich, neue PCs in den Vertrag 
einzubinden. Die zusätzlichen PCs kön‑
nen sofort mit der Software ausgestattet 
werden, müssen noch im selben Monat 
der Installation bestellt, jedoch erst mit der 
nächsten Jahresrate bezahlt werden. Sie be‑
zahlen die Lizenz sowie für die Restlaufzeit 
des Vertrags Software Assurance. Darü‑
ber hinaus stehen dank der inte grierten 
Software Assurance immer die aktu‑
ellsten Produktversionen zur Verfügung. 
Die Software Assurance erlischt mit Ablauf 
des Open Value. Im direkten Anschluss an 
einen Open Value‑Vertrag haben Unter‑
nehmen die Möglichkeit, einen dreijährigen 
Anschlussvertrag lediglich über Software 
Assurance abzuschließen.

Bei Vertragsablauf erhält der Kunde eine 
Lizenzbestätigung für seine neu erwor‑

benen Lizenzen und kann den Open Value‑
Vertrag um 3 Jahre verlängern.

Open Value Company-Wide 
(Ratenkauf)
Open Value Company‑Wide ist eine Option 
innerhalb des Open Value Lizenzpro‑
gramms. Sie setzt eine unternehmensweite 
Standardisierung voraus, das heißt, dass alle 
qualifi zierten Desktops (aber mindestens 
5) mit einer kompletten Plattform oder 
einer der Plattformkomponenten lizenziert 
werden.

Folgende Plattformen stehen zur 
Auswahl:

 Enterprise Desktop (Offi ce Pro Plus 2010, 
Win 7 Pro, Enterprise CAL Suite)

 Professional Desktop (Offi ce Pro Plus 
2010, Win 7 Pro, Core CAL Suite)

 Small Business Desktop Platform (Offi ce 
Pro Plus 2010, Win 7 Pro, EBS CAL Suite or 
SBS CAL Suite)

Open Value Subscription (Miete)
Unter Open Value Subscription werden 
Lizenzen nicht gekauft, sondern für die 
Vertragsdauer gemietet. Auch Open 
Value Subscription setzt – wie Open Value 
Company-Wide – voraus, dass alle qualifi -
zierten Desktops (aber mindestens 5) mit 
einer kompletten Plattform oder einer der 
Plattformkomponenten lizenziert werden.

Da diese Lizenzen mit Software Assurance 
ausgestattet sind, haben Sie immer An‑
spruch auf die aktuellsten Versionen, die in 
der Vertragslaufzeit zur Verfügung stehen. 

Nachdem ein Open‑Vertrag ausgelaufen 
ist, kann die bestehende Software Assu‑
rance unter einem neuen Vertrag verlän‑
gert werden. Da die Lizenzen (L) dann 
schon abbezahlt worden sind, ist nur der 
Erwerb von Software Assurance (SA) erfor‑
derlich. 

Open – Lizenzprogramme für 
kleine Unternehmen (5 - 250 
Lizenzen)

Software Assurance only
L&SA Package

License Preisvorteil
2 Punkte
4 Punkte

Beispiel Punktewerte MS Offi ce
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Die Anzahl der Lizenzen kann nicht nur 
erhöht, sondern auch jährlich reduziert 
werden, wenn sich die Anzahl der benöti‑
gten Desktops verringert. 

Die Anzahl der installierten Desktops muss 
nur einmal pro Vertragsjahr gemeldet 
werden. Werden zusätzliche PCs benötigt, 
können die lizenzierten Plattformprodukte 
sofort installiert werden. Die Meldung 
muss jedoch erst zum nächsten Jahrestag 
erfolgen. 

Die Vertragsdauer beträgt 3 Jahre, danach 
kann ein neuer Mietvertag abgeschlossen 
werden, oder die gemieteten Lizenzen kön‑
nen in unbefristete Lizenzen umgewandelt 
werden (Buyout).

Lizenzprogramm für große 
Unternehmen (> 250PCs)
SELECT Plus
Select Plus bietet großen Unternehmen 
mit mehreren Niederlassungen die Option, 
Softwarelizenzen und Services dezentral 
unter einem einzigen weltweit gültigen 
Lizenzvertrag zu erwerben.

Besitzt Ihr Unternehmen zum Beispiel meh‑
rere Niederlassungen an verschiedenen 
Orten, ermöglicht Select Plus, dass diese 
Niederlassungen von dem Preislevel pro‑
fi tieren, der auf dem aktuellen Kaufvolu-
men des gesamten Unternehmens basiert. 
Die Lizenzbeschaffung erfolgt über eine 
einzelne Kunden‑ID, was das Software Asset 
Management sehr erleichtert. Verbundene 
Unternehmen können sich entweder unter 
dem zentralen Vertrag registrieren und 
über die Registrierung selbst Lizenzen 
erwerben, oder auf Basis einer Sublizenzie‑
rung die Software einsetzen und nutzen.

Merkmale
Unbefristeter Vertrag 

Konzentrieren Sie sich auf Ihr Kernbusiness 
und vermeiden Sie einen hohen Auf‑
wand an Administration. Flexible Struktur. 
Erwerben Sie Softwarelizenzen bei Bedarf 
‑ zentral oder dezentral.

Lizenzverwaltung 

Verbesserte Selbstbedienungs‑Online‑Tools 
gewähren Ihnen bessere Verwaltungsmög‑
lichkeiten. Je klarer Sie Ihr Lizenz‑Portfolio 
überschauen, desto einfacher gestaltet sich 
das Software Asset Management und das 
Reporting für sämtliche Zweigstellen.

Lizenzangebote 

Das Select Plus‑Programm bietet vier Er‑
werbsmöglichkeiten:

 Nur Lizenzen

 License & Software Assurance‑Pakete zum 
Zeitpunkt des Lizenzerwerbs

 Verlängerung der Software Assurance‑
Lizenzen

 Unabhängiger Erwerb von Software Assu‑
rance innerhalb 90 Tage nach dem Kauf 
eines Vollproduktes

Optimale Services mit Software 
Assurance Erhalten Sie bei der Bestellung 
der License mit Software Assurance auto‑
matische Upgrade‑Rechte und eine Fülle 
von Software Assurance Services.

Einheitliches weltweites Preislevel 
Ein einzelner, unternehmensweiter Vertrag 
ermöglicht die Kumulierung der weltwei‑
ten Software‑Beschaffung und ermöglicht 
somit einen einheitlichen Preislevel für das 
gesamte Unternehmen.

Erstbestellung 

Neukunden müssen bei der Erstbestel‑
lung keine Mindestpunktzahl erreichen, 
jedoch müssen innerhalb eines Jahres 
nach Erstbestellung in jedem Produktpool 
mindestens 500 Punkte erreicht worden 
sein, um Lizenzen in der entsprechenden 
Gruppe zu erwerben. Die Punktequalifi kati-
on berechnet sich stets pro Produktgruppe. 
Kunden erhalten für die Dauer der Laufzeit 
Anspruch auf die entsprechende Preisstufe 
gemäß ihrer Gesamtpunktzahl.

Zusatzbestellungen 

Eine Lizenzprüfung wird einmal jährlich 
am Jahrestag durchgeführt. Nur dann 
können Rabattstufen des Kunden im Select 

Plus‑Programm herabgesetzt werden, 
wobei maximal eine Herabstufung um eine 
Preisstufe pro Jahr zulässig ist. Der Aufstieg 
in einen höheren Rabattlevel ist jedoch 
jederzeit möglich. Die Bestellung, mit der 
der Kunde den nächsten Schwellenwert zu 
einem höheren Rabattlevel (wie beispiels‑
weise von Stufe A zu Stufe B, C oder D) 
überschreitet, wird bereits entsprechend 
dem neuen Rabattlevel rabattiert.

Preisgestaltung 

Das Select Plus‑Programm bietet automa‑
tisch abgestufte Preismodelle ohne Punkt‑
prognose. Maßgebend für die Rabattstufe 
ist bei Neukunden die Erstbestellung pro 
Produktpool oder das bestellte Volumen 
unter bestimmten Volumenlizenzverträgen. 
Wenn Sie mit einer Bestellung eine höhere 
Rabattstufe erreichen, die auf dem Punkte‑
system beruht, wird der höhere Preisnach‑
lass bereits auf diese Bestellung angerech‑
net. Jedem Angebot im Rahmen des Select 
Plus‑Programms ist zur Bestimmung von 
Preisstufen ein bestimmter Punktwert zu‑
gewiesen. Die Punkte ergeben sich aus der 
Anzahl der Lizenzen für die folgenden drei 
Produktgruppen: Anwendungen, Systeme 
und Server. Für kommerzielle Organisati‑
onen stehen vier Preisstufen zur Verfügung:

 Stufe A: 500 – 3.999 Punkte

 Stufe B: 4.000 – 9.999 Punkte

 Stufe C: 10.000 – 24.999 Punkte

 Stufe D: 25.000 Punkte oder mehr

Lizenz-Fulfi llment 

Im Rahmen des Select Plus‑Programms 
stehen keine Medienkits zur Verfügung. Die 
entsprechenden lizenzierten Produkte kön‑
nen kostenlos im Microsoft Volume Licen‑
sing Service Center heruntergeladen werden.

Zahlungsoptionen 

 Abrechnung mit Vorauszahlung. Die 
Anfangsbestellung wird anteilig ab dem 
Deckungsdatum verrechnet und mit dem 
nächsten Jahresdatum plus 24 Monate 
synchronisiert, um eine Ausrichtung am 
dritten Jahrestag zu erzielen.
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 Abrechnung zum Jahresdatum. Die erste 
Abrechnung wird anteilig für die Monate 
vorgenommen, die bis zum nächsten 
Jahrestag verbleiben. Die folgenden bei‑
den Abrechnungen gelten für jeweils 12 
Monate.

 Abrechnung zum Jahresdatum der Bestel‑
lung. Die ersten beiden Abrechnungen 
sind für die vollen 12 Monate. Die letzte 
Abrechnung wird anteilig für die Anzahl 
der Monate vorgenommen, die bis zum 
Monat des Jahrestags verbleiben.

EA - Enterprise Agreement 
(Ratenkauf)
Microsoft Enterprise Agreement ist das 
Volumen‑Lizenzprogramm für Unterneh‑
menskunden aus den Bereichen Wirtschaft 
und Verwaltung, die weltweit mindestens 
250 PCs im Einsatz haben.

Microsoft Enterprise Agreement bietet 
einem Unternehmenskunden die Möglich‑
keit, unternehmens‑ und weltweit unkom‑
pliziert und ohne hohen administrativen 
Aufwand einzelne Microsoft Enterprise‑
Produkte oder die gesamte Enterprise‑
Plattform als Standard‑IT‑Plattform in 
seinem Unternehmen „on‑promise“ oder 
als Online Services‑Abonnement einzufüh‑
ren. Die einfache Überführungsoption von 
„on‑promise“ zu Online Services ermöglicht 
einen unkomplizierten Übergang zu Cloud 
Technologien. Beim Enterprise Agreement 
wird die Preisstufe anhand der Gesamtzahl 
der entsprechend qualifi zierten Desktops 
bestimmt. Mit der Erstbestellung werden 
die gewählten Enterprise‑Produkte angege‑
ben und zusätzliche Produkte ausgewählt. 
Bestandteil des Vertrags ist das Recht, je‑
derzeit auf die aktuellsten Versionen der im 
Vertrag gewählten Produkte der Enterprise‑
Plattform, die während der Vertragslaufzeit 
verfügbar sind, Zugriff zu nehmen (wie bei 
der SA). Zudem besteht das Recht, diese 
Produkte auf weiteren Desktops einzuset‑
zen, die im Laufe des Jahres hinzukommen, 
wobei jeweils am Jahresende eine Be‑
standsaufnahme vorgenommen wird. Die 
Meldung, das sogenannte True‑up, wird 
am Ende eines jeden Jahres vorgenommen. 

Zusätzliche Geräte werden dabei einmalig 
nachgezahlt, eine Hochstufung in einen 
anderen Level hingegen ist nicht möglich.

Die im Vertrag angegebene Anzahl an qua‑
lifi zierten Desktops bestimmt die Anzahl 
der zu bestellenden Plattformprodukte und 
die Preiskategorie:

A:  ab      250

B:  ab   2.400

C:  ab   6.000

D:  ab 15.000

Jeder Beitrittsvertrag muss mindestens 
eines der Plattformprodukte beinhalten. 
Werden alle 3 Plattformprodukte zusam‑
men lizenziert, verringert sich der Preis um 
den Plattformnachlass.

Die Preise für die Plattformprodukte 
werden bei Vertragsabschluss für 3 Jahre 
festgelegt.

Vertragsstruktur
Microsoft-Business-Vertrag (MBA)
Voraussetzung für den Abschluss eines EA‑
Vertrages ist der vorausgehende Abschluss 
eines Microsoft‑Business‑Vertrages (MBA). 
Dieser defi niert die allgemeinen Geschäfts-
bedingungen von Microsoft und wird nach 
einmaligen Vertragsverhandlungen für eine 
unbestimmte Vertragslaufzeit geschlossen.

EA-/ EAS-Vertrag
Der EA‑ bzw. EAS‑Vertrag regelt die Vo‑
raussetzungen und Prozesse für den Erwerb 
von Plattform‑ und Zusatzprodukten sowie 
für nachfolgende Bestellungen.

EA-/ EAS-Beitrittsvertrag
Der Beitrittsvertrag liefert die grundle‑
genden Informationen, die erforderlich 
sind, damit Kunden Produkte im Rahmen 
von Enterprise Agreement erwerben 
können. Ein Beitrittsvertrag ist ab 250 
qualifi zierten Desktops möglich. Mehrere 
verbundene Unternehmen können gemein‑
sam Lizenzen unter einem Beitritt bestellen. 

Die Preiskategorie wird für jeden Beitritt 
gesondert festgelegt und basiert auf der 
Anzahl der Desktops pro Beitrittsvertrag
Folgende Beitritte werden unter Enterprise

Agreement angeboten:

Enrollment for Enterprise Agreement
Kunden müssen alle im Unternehmen 
eingesetzten Desktop‑PCs mit Desktop‑
Plattform‑Produkten standardisieren und 
Lizenzen für alle qualifi zierten Geräte 
bestellen, auf denen ausgewählte Desktop 
Plattform‑Produkte laufen. Die einzigen 
Geräte, für die keine Lizenzen bestellt wer‑
den müssen, sind Geräte, die ausschließlich 
als Server genutzt werden; Geräte, auf 
denen ein Embedded‑Betriebssystem im 
Einsatz ist, welches nicht für den Zugriff 
auf eine virtuelle Desktop Infrastuktur 
verwendet wird; und Branchengeräte (die 
auch unter dem Namen Line of Business 
Applications bekannt sind).

Enrollment for Application Platform 
(EAP)
EAP ist ein fl exibler, kostengünstiger Bei-
tritt für Kunden, die in ihrer Organisation 
auf die Microsoft Application‑Plattform 
standardisieren möchten – mit niedrigen 
Einstiegskosten und erheblichen Vergünsti‑
gungen auf neue IT‑Lösungen.

Produkte:

 SQL Server

 BizTalk Server

 Visual Studio

 Offi ce SharePoint Server

Enrollment for Core Infrastructure (ECI)
ECI hilft Kunden dabei, die Grundlage 
für eine sichere und gut‑verwaltbare IT‑
Infrastruktur zu schaffen. ECI bietet einen 
kostengünstigen Weg, um Software‑Lö‑
sungen für Ihre Infrastruktur zu lizenzieren 
und mehrere Produktlizenzen zusammen 
als eine pro Prozessorlizenz zu lizenzieren.
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Produkte:

 Forefront Client Security

 System Center Server Management Suite

 Windows Server

Zwei weitere Beitritte (Enrollments) bieten 

einen komfortablen Weg, um Ihre Server‑

Investition zu verwalten: Enrollment for Ap‑

plication Platform (EAP) und Enrollment for 

Core Infrastructure (ECI). Die Beitritte (En‑

rollments) bieten einen komfortablen Weg, 

um Ihre Server‑Investition zu verwalten.

EAS – Enterprise Agreement 
Subscription (Miete)

Das Programm Enterprise Agreement Sub‑
scription baut auf dem EA auf und bietet 
Ihnen die Möglichkeit, Software zu mieten 
und somit in den Genuss der hiermit 
verbundenen steuerrechtlichen Vorteile 
zu gelangen. Die Lizenz‑Erstbestellung 
erfolgt mit Vertragsabschluss. Während 
der Vertragslaufzeit sind Sie berechtigt, die 
Zahl der qualifi zierten Desktops zu erhö-
hen, aber auch zu reduzieren. Zu jedem 
Jahrestag des Vertrages müssen Sie dann 
eine Bestandsaufnahme der qualifi zierten 
Desktops in Ihrem Unternehmen durch‑
führen und die aktuelle Zahl der qualifi -
zierten Desktops an Microsoft melden. Die 
Gesamtzahl der gemeldeten Desktops ist 
dann für den aktuellen Preislevel für das 
kommende Vertragsjahr maßgebend (im 
Gegensatz zum True‑up eines EA).

Nach Ablauf des Vertrages bestehen für Sie 
die folgenden drei Optionen: Mietvertrag 
erneuern, Lizenzen kaufen (Buy‑out) oder 
Software deinstallieren.

Lizenzprogramme für 
Öffentliche Einrichtungen
Microsoft‑Volumenlizenzierung bietet 
spezielle Programme für unterschiedliche 
Öffentliche Einrichtungen. Diese Pro‑
gramme präsentieren fl exible und kosten-
günstige Lösungen, die auf die Größe und 
Einkaufspräferenzen Ihrer Organisation 
angepasst sind.

1) Programme für die öffentliche 
Verwaltung
Volumenlizenzierung offeriert Lizenzan‑
gebote für berechtigte Öffentliche Ein‑
richtungen in allen Größen, mit speziellen 
Preiskonditionen und Bedingungen, die auf 
den Erwerbsprozess von Softwarelizenzen 
in der jeweiligen Öffentlichen Einrichtung 
abgestimmt sind.

 Government Open License

 Open Value Government

 Open Value Subscription Government

 Enterprise Agreement for Government

 Enterprise Subscription Agreement for 
Government

 Select Plus for Government

 Select License for Government

2) Volumenlizenzprogramme für 
akademische Einrichtungen
Mit den Volumenlizenzprogrammen für 
akademische Einrichtungen erhalten Leh‑
rende, Schüler und Studenten Microsoft‑
Software, dank der sie kommunizieren, 
zusammenarbeiten und lernen können. 
Qualifi zierte Bildungseinrichtungen sind 
Bildungsinstitute, deren Verwaltungsämter 
sowie Bildungsgremien, Lehrende (Lehrer, 
Professoren und Dozenten) und Verwal‑
tungs‑Mitarbeiter, Schüler und Studenten, 
Öffentliche Bibliotheken & Museen sowie 
Institutionen für Fernstudien‑ bzw. Fern‑
schulprogramme.

Microsoft bietet Kunden aus Forschung 
und Lehre Lizenzierungoptionen auf der 
Basis von Miete, Kauf oder Ratenkauf. 

 Campus Agreement (Miete): Speziell 
entwickelt, um die besonderen Anfor‑
derungen von höheren Bildungseinrich‑
tungen zu berücksichtigen. Mit dem Cam‑
pus Agreement können Sie Ihre gesamte 
Einrichtung lizenzieren oder einfach nur 
eine einzelne Abteilung.

 School Agreement (Miete): Entwickelt 
für Grund‑ und weiterführende Schulen 
vereinfacht das School Agreement die 
Lizenzierung aller Computer, indem die 
Computeranzahl nur einmal jährlich fest‑
gehalten werden muss.

 Microsoft Open Academic, geeignet für 
kleinere Lehranstalten ab 5 PCs

 Microsoft Select Academic, geeignet für 
mittelgrosse Lehranstalten

 Microsoft Select Plus Academic, geeig‑
net für mittlere und große Lehranstalten

3) Programme für das Gesundheits-
wesen

Profi tieren Sie von der Technologie, die Sie 
bei der Patientenversorgung und ‑sicher‑
heit unterstützt. Volumenlizenzprogramme 
sind auf Ihre Unternehmensgröße und 
‑bedürfnisse zugeschnitten. Sie erleichtern 
die Planung und die Verwaltung der Li‑
zenzeinkäufe. Berechtigt ist jede öffentliche 
Organisation oder Institution, die Gesund‑
heitsfürsorge und ‑nachsorge bietet, Ge‑
sundheitsrichtlinien regelt oder setzt, sich 
um die Finanzierung von Gesundheitsfür‑
sorge und –nachsorge kümmert oder eine 
regulative Funktion in der Gesundheitsfür‑
sorge und –nachsorge besitzt.

 Open License / Open Value / Open Value 
Subscription

 Enterprise Agreement / Enterprise 
Agreement Subscription

 Select Plus / Select License



* = Alleiniger Kauf von SA nur möglich als Verlängerung (Renewal) für bestehende Software Assurance oder innerhalb von 90 Tagen nach Erwerb zusätzlich für OEM/ System Builder-Produkte (nur für Betriebssysteme und Server sowie Office ab Version 2003) ** = Renewal (nur im Anschluss an einen bestehenden EA-Vertrag abschließbar)

Standar‑ 
disierung

Lizenz-
programm

Software 
Assurance 
(SA) Einstiegslevel Preisstufen/Preisnachlässe Zahlung Vertrags-/SA-Laufzeit

Unter dem 
Programm 
erhältliche 
Lizenzformen

Nutzungsrecht 
Lizenzen Bestellung Mediakits

Kauf Nein
Open  
License Optional 5 Lizenzen

OPEN NL: mind. 5 Lizenzen 
(mischbar aus beliebigen Pools) 
OPEN C: Einstiegslevel je Pool: 
500 Punkte 
Produktpools: Applikationen, 
Systeme und Server

L: sofort 
SA: für 2 Jahre im Voraus

24 Monate; keine 
Verlängerung

 
L / SA* / L&SA Unbefristet

(Nach-)
Bestellung 

vor der Installation

Kostenfreier 
Download im 

Microsoft Volume 
Licensing Service 

Center (VLSC).

Kauf Nein
Select Plus 
License Optional

500 Punkte pro ge-
wähltem Pool pro 
Jahr. Erstbestellung 
muss nicht 500 
Punkte betragen.

Erforderliche Punkte je Pool pro Jahr:
Preiskategorie A: 500 Punkte
Preiskategorie B: 4000 Punkte
Preiskategorie C: 10.000 Punkte
Preiskategorie D: 25.000 Punkte

L: 1 Rate
L&SA: Aufteilung über die 
Laufzeit

Vertragslaufzeit 
unbegrenzt. SA-
Laufzeit zwischen 24 
und 36 Monate mit 
Verlängerungsoption.

Bestellung bis 
spätestens 60 Tage 
nach Installation

Kostenfreier 
Download im 

Microsoft Volume 
Licensing Service 

Center (VLSC).

Ratenkauf Nein Open Value Inklusive 5 Lizenzen 1 Preisstufe

L: Ratenkauf, umgelegt auf 
die Restlaufzeit 
SA: pro Jahr

36 Monate mit 
Verlängerungsoption um 
jeweils 3 weitere Jahre 
(z. B. für die Verlängerung 
von Software Assurance) SA* / L&SA

Unbefristet 
ab Vertragsende 

(nach 
Zahlung der 

3. Rate)

Erstbestellung von 
mind. 5 Lizenzen in 

beliebiger 
Zusammensetzung; 

Nachbestellung 
optional, jedoch im 

Monat der Installation

Kostenfreier 
Download im 

Microsoft Volume 
Licensing Service 

Center (VLSC).

Ratenkauf Ja

Open Value 
Company-
Wide Inklusive 5 PCs

1 Preisstufe 
Mengennachlass für 
Plattformprodukte ab 250 PCs 
Plattformnachlass bei Lizenzierung 
einer kompletten 
Plattform: 
– Desktop Professional Plattform 
– Small Business Plattform

L: Ratenkauf, umgelegt auf 
die Restlaufzeit 
SA: pro Jahr

Erstbestellung 
für mind. 5 PCs; 
Nachbestellung 
verpflichtend bei 

jährlicher Zahlweise; 
Bestellung im Monat 

der Installation

Kostenfreier 
Download im 

Microsoft Volume 
Licensing Service 

Center (VLSC).

Ratenkauf Ja

Enterprise 
Agreement 
(EA) Inklusive

ab 250 qualifizierte 
Nutzer oder 
qulifizierte Geräte

Preiskategorie A: 250 – 2.399 
Preiskategorie B: 2.400 – 5.999 
Preiskategorie C: 6.000 – 14.999 
Preiskategorie D: 15.000

Jährlich, aufgeteilt auf 
Vertragslaufzeit

36 Monate mit 
Verlängerungsoption um 
1 Jahr oder 3 Jahre L&SA / SA**

Unbefristet ab 
Vertragsende

(nach Zahlung der 
Jahresrate und 

True-Up-Meldung)

Wie bei Vertragsbe‑
ginn in CPS (Customer 
Pricing Sheet) verein‑

bart

Kostenfreier 
Download im 

Microsoft Volume 
Licensing Service 

Center (VLSC).

Miete Ja
Open Value 
Subscription Inklusive 5 PCs

1 Preisstufe 
Mengennachlass für 
Plattformprodukte ab 250 PCs 
Up-to-date-Nachlass für 
aktuelle Versionen oder 
Vorgängerversionen, die der 
Kunde bereits erworben hat Jährlich

36 Monate 
Bei Vertragsende 3 
Optionen: 
1) Abschluss eines neuen 
Vertrags 
2) Buy-out (Kauf der 
gemieteten Lizenzen) 
3) Deinstallation der 
Software und Nachweis 
über die Zerstörung 
der Datenträger L & SA

Befristet auf 
die Vertragslaufzeit

Erstbestellung von 
mind. 5 Lizenzen 

in beliebiger 
Zusammensetzung; 

Nachbestellung 
optional, jedoch im 

Monat der Installation

Kostenfreier 
Download im 

Microsoft Volume 
Licensing Service 

Center (VLSC).

Miete Ja

Enterprise 
Agreement 
Subscription 
(EAS) Inklusive

ab 250 PCs (True-
down möglich, 
mindestens aber 
250 PCs) 

Preiskategorie A: 250 – 2.399 PCs 
Preiskategorie B: 2.400 – 5.999 PCs 
Preiskategorie C: 6.000 – 14.999 PCs 
Preiskategorie D: 15.000 PCs

Jährlich, aufgeteilt auf 
Vertragslaufzeit

Laut CPS (Customer 
Pricing Sheet)

Kostenfreier 
Download im 

Microsoft Volume 
Licensing Service 

Center (VLSC).

Die wichtigsten Unterschiede der Volumen-Lizenzprogramme



* = Alleiniger Kauf von SA nur möglich als Verlängerung (Renewal) für bestehende Software Assurance oder innerhalb von 90 Tagen nach Erwerb zusätzlich für OEM/ System Builder-Produkte (nur für Betriebssysteme und Server sowie Offi ce ab Version 2003) ** = Renewal (nur im Anschluss an einen bestehenden EA-Vertrag abschließbar)

Standar‑
disierung

Lizenz‑
programm

Software 
Assurance 
(SA) Einstiegslevel Preisstufen/Preisnachlässe Zahlung Vertrags‑/SA‑Laufzeit

Unter dem 
Programm
erhältliche 
Lizenzformen

Nutzungsrecht 
Lizenzen Bestellung Mediakits

Kauf Nein
Open 
License Optional 5 Lizenzen

OPEN NL: mind. 5 Lizenzen
(mischbar aus beliebigen Pools)
OPEN C: Einstiegslevel je Pool:
500 Punkte
Produktpools: Applikationen,
Systeme und Server

L: sofort
SA: für 2 Jahre im Voraus

24 Monate; keine 
Verlängerung

 
L / SA* / L&SA Unbefristet

(Nach‑)
Bestellung 

vor der Installation

Kostenfreier 
Download im 

Microsoft Volume 
Licensing Service 

Center (VLSC).

Kauf Nein
Select Plus
License Optional

500 Punkte pro ge‑
wähltem Pool pro 
Jahr. Erstbestellung 
muss nicht 500 
Punkte betragen.

Erforderliche Punkte je Pool pro Jahr:
Preiskategorie A: 500 Punkte
Preiskategorie B: 4000 Punkte
Preiskategorie C: 10.000 Punkte
Preiskategorie D: 25.000 Punkte

L: 1 Rate
L&SA: Aufteilung über die 
Laufzeit

Vertragslaufzeit 
unbegrenzt. SA‑
Laufzeit zwischen 24 
und 36 Monate mit 
Verlängerungsoption.

Bestellung bis 
spätestens 60 Tage 
nach Installation

Kostenfreier 
Download im 

Microsoft Volume 
Licensing Service 

Center (VLSC).

Ratenkauf Nein Open Value Inklusive 5 Lizenzen 1 Preisstufe

L: Ratenkauf, umgelegt auf 
die Restlaufzeit
SA: pro Jahr

36 Monate mit
Verlängerungsoption um
jeweils 3 weitere Jahre
(z. B. für die Verlängerung
von Software Assurance) SA* / L&SA

Unbefristet
ab Vertragsende

(nach
Zahlung der

3. Rate)

Erstbestellung von 
mind. 5 Lizenzen in 

beliebiger 
Zusammensetzung; 

Nachbestellung 
optional, jedoch im 

Monat der Installation

Kostenfreier 
Download im 

Microsoft Volume 
Licensing Service 

Center (VLSC).

Ratenkauf Ja

Open Value
Company‑
Wide Inklusive 5 PCs

1 Preisstufe
Mengennachlass für
Plattformprodukte ab 250 PCs
Plattformnachlass bei Lizenzierung
einer kompletten
Plattform:
– Desktop Professional Plattform
– Small Business Plattform

L: Ratenkauf, umgelegt auf 
die Restlaufzeit
SA: pro Jahr

Erstbestellung 
für mind. 5 PCs; 
Nachbestellung 
verpfl ichtend bei 

jährlicher Zahlweise; 
Bestellung im Monat 

der Installation

Kostenfreier 
Download im 

Microsoft Volume 
Licensing Service 

Center (VLSC).

Ratenkauf Ja

Enterprise
Agreement
(EA) Inklusive

ab 250 qualifi zierte 
Nutzer oder 
qulifi zierte Geräte

Preiskategorie A: 250 – 2.399
Preiskategorie B: 2.400 – 5.999
Preiskategorie C: 6.000 – 14.999
Preiskategorie D: 15.000

Jährlich, aufgeteilt auf 
Vertragslaufzeit

36 Monate mit
Verlängerungsoption um
1 Jahr oder 3 Jahre L&SA / SA**

Unbefristet ab 
Vertragsende

(nach Zahlung der 
Jahresrate und 

True‑Up‑Meldung)

Wie bei Vertragsbe‑
ginn in CPS (Customer 
Pricing Sheet) verein‑

bart

Kostenfreier 
Download im 

Microsoft Volume 
Licensing Service 

Center (VLSC).

Miete Ja
Open Value
Subscription Inklusive 5 PCs

1 Preisstufe
Mengennachlass für
Plattformprodukte ab 250 PCs
Up‑to‑date‑Nachlass für
aktuelle Versionen oder
Vorgängerversionen, die der
Kunde bereits erworben hat Jährlich

36 Monate
Bei Vertragsende 3 
Optionen:
1) Abschluss eines neuen
Vertrags
2) Buy‑out (Kauf der
gemieteten Lizenzen)
3) Deinstallation der
Software und Nachweis
über die Zerstörung
der Datenträger L & SA

Befristet auf
die Vertragslaufzeit

Erstbestellung von 
mind. 5 Lizenzen 

in beliebiger 
Zusammensetzung; 

Nachbestellung 
optional, jedoch im 

Monat der Installation

Kostenfreier 
Download im 

Microsoft Volume 
Licensing Service 

Center (VLSC).

Miete Ja

Enterprise
Agreement
Subscription
(EAS) Inklusive

ab 250 PCs (True‑
down möglich, 
mindestens aber 
250 PCs) 

Preiskategorie A: 250 – 2.399 PCs
Preiskategorie B: 2.400 – 5.999 PCs
Preiskategorie C: 6.000 – 14.999 PCs
Preiskategorie D: 15.000 PCs

Jährlich, aufgeteilt auf 
Vertragslaufzeit

Laut CPS (Customer 
Pricing Sheet)

Kostenfreier 
Download im 

Microsoft Volume 
Licensing Service 

Center (VLSC).

Die wichtigsten Unterschiede der Volumen-Lizenzprogramme
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Vorteile der Software 
Assurance
Mit Software Assurance erhalten Sie eine 
Fülle von Services, die die aktuellste Soft‑
ware‑Technologie mit modernen Tools und 
u.a. Trainings‑Ressourcen kombinieren, die 
Ihnen helfen Microsoft Software effi zient 
einzusetzen, zu verwalten und zu migrie‑
ren. Mit Software Assurance Services kön‑
nen Sie Ihren Return on Investment (ROI) 
steigern, indem die Budget‑Prognostizier‑
barkeit erleichtert wird, die Wartungskosten 
gesenkt, die Produktivität gesteigert und 
Ausfallzeiten minimiert werden. Folgende 
Software Assurance Services stehen Ihnen 
zur Verfügung:

Neue Produkte
Rechte auf neue Produktversionen 
Sie erhalten Zugang zu den jeweils neu‑
esten Microsoft Produktversionen, um sie 
dann einzusetzen, wenn Sie sie benötigen. 
Dies trägt zu einer Reduzierung der Kosten 
für den Erwerb neuer Versionen bei und Sie 
verfügen immer über die neueste Techno‑
logie.

Windows 7 Enterprise
Hilft Organisationen, Kosten zu senken, 
Risiken zu reduzieren und auf dem Lau‑
fenden zu bleiben.

Microsoft Desktop Optimization Pack 
(MDOP)
Steigert die Desktop‑Handhabbarkeit, re‑
duziert den Total Cost of Ownership (TCO) 
und ermöglicht das Ausliefern von Anwen‑
dungen als Services.

Verfügbarkeit von Step-Up-Lizenzen
Ermöglicht es Ihnen, Ihre Software von 
einer niedrig-stufi gen Software-Edition auf 
eine höher-stufi ge Edition verschiedener 
Produkte zu migrieren.

Deployment
Planning Services sind Workshops, die im 
Rahmen der Software Assurance von Mi‑
crosoft angeboten werden. Diese beinhal‑
ten eine umfassende gemeinsame Analyse 
Ihrer bestehende IT‑Umgebung. Auf dieser 
Grundlage erstellt der DATALOG Berater ein 

Roll‑Out‑Konzept für die jeweilige Techno‑
logie:

 Desktop Deployment Planning Services 
(DDPS): MS Offi ce und Windows

 SharePoint Deployment Planning Services 
(SDPS): SharePoint Informationsarchitek‑
tur, Dokumentenmanagement, Collabora‑
tion, Workfl ow, Business Intelligence und 
unternehmensweite Suche

 Exchange Deployment Planning Services 
(EDPS): Exchange Server

 Business Value Planning Services (BVPS): 
Prozessoptimierung in der Offi ce-Welt

Windows Virtual Desktop Access (VDA)
Ermöglicht Unternehmen auch von außer‑
halb des Unternehmensnetzwerks auf bis 
zu vier Instanzen eines virtuellen Desktop‑
Betriebssystems zuzugreifen.

Offi ce Roaming Use-Rechte 
Ermöglicht dem Hauptnutzer eines Geräts 
von jedem beliebigen Dritt‑Gerät, auch von 
außerhalb des Unternehmensnetzwerks 
aus, auf virtuelle Instanzen der lizenzierten 
Microsoft Desktop‑Applikation zuzugreifen.

TechNet Services durch Software 
Assurance

Bietet Ihrem IT‑Team einen einfachen Zu‑
gang zu Experten und technischer Infor‑
mation: Newsgroups, Subscription Media, 
Zugriff auf Beta‑Software und zeitlich 
unbegrenzte Microsoft Testversionen der 
neuesten Anwendungs‑Software.

Microsoft Offi ce Multi-Language Pack
Das Offi ce Multi Language Pack beinhaltet 
Proofi ng Tools, eine lokalisierte Benutzer-
oberfl äche, eine Hilfe-Funktionalität und 
den Endbenutzer unterstützende Tools in 
37 Sprachen.

Training
Trainingsgutscheine 

Umfassende technische Classroom‑Trai‑
nings für IT‑Professionals und Entwickler in 
zertifi zierten Microsoft Schulungscentern 
oder Individualschulungen bei DATALOG.

E-Learning

Online- und Offl ine-Simulationen, prak-
tische Übungen in einer virtuellen Umge‑
bung, Überprüfung der Lernerfolge.

Home Use Program

Lizenzierte Kopie von Microsoft Offi ce-
Desktop‑Programmen für die Verwendung 
auf Heimcomputern kann erworben wer‑
den (Home Offi ce).

Support
Technischer Support 24x7

Ihre IT‑Mitarbeiter können rund um die 
Uhr, sieben Tage die Woche, technische Un‑
terstützung für jedes Produkt in Anspruch 
nehmen.

Extended Hotfi x Support

Erstellung eines Hotfi xes zur Lösung einer 
konkreten Problemsituation.

Spezialisierte Services
Cold Backups für die Wiederherstellung 
im Notfall

Für die System‑Wiederherstellung im 
Notfall mithilfe von kostenlosen „Cold 
Backup“‑Serverlizenzen.

Windows Fundamentals for Legacy PCs 
Unproblematische Migration bei der Um‑
stellung auf die neueste Hardware und das 
neueste Betriebssystem.

Enterprise Source Licensing Program 
(ESLP)

Bietet Zugriff auf den Microsoft Windows‑
Sourcecode für das interne Development 
und Support.

Ratenzahlung
Mit der Ratenzahlung bleiben Sie bei der 
Verwaltung Ihrer Technologie‑Ausgaben 
fl exibel, indem Sie sich für jährliche 
Zahlungen anstelle einer Vorauszahlung 
entscheiden. Sie senken die anfänglichen 
Kosten und planen das jährlich benötigte 
Softwarebudget bis zu drei Jahre im Voraus.
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Zeit haben, ein Angebot oder einen Ser‑
vice auszuprobieren. 

 Verbessertes Cashfl ow-Management
Es entstehen keine Einstiegskosten, da 
monatlich nur für die Lizenzen bezahlt 
wird, die Kunden auf Mietbasis effek‑
tiv nutzen. Ebenso ist buchhalterisch 
keine Aktivierung von Anlagevermögen 
erforderlich, denn es entstehen lediglich 
Kosten bzw. Aufwendungen für Dienst‑
leistungen. Und die können in der Periode 
des Entstehens gewinnmindernd geltend 
gemacht werden. 

 Stabile Preisstruktur 
SPLA Preise haben eine gesicherte Jah‑
resbeständigkeit. Wenn überhaupt, dann 
ändern sich die Preise nur auf jährlicher 
Basis, egal ob im Lauf des jeweiligen Jah‑
res eine Releaseänderung stattgefunden 
hat oder nicht. Preissenkungen werden 
sofort weitergegeben. Damit können 
Kunden längerfristig für die Erbringung 
der Leistung planen.

 Zuverlässiges Preis- und Ertragsniveau 
Mit der monatlichen Miete oder dem 
“pay as you grow”‑Vorteil können Kunden 
eine solide jährliche Preisbasis nutzen 
und gleichzeitig mit einem gesicherten 
Ertragsniveau rechnen. 

DATALOG als einer von wenigen SPLA 
Resellern kann Hostern und Service 
Providern diese spezielle Lizenzform 
anbieten.

SPLA
License to host

DA TA LOG

SPLA – Service Provider 
License Agreement
SPLA ist das Microsoft Lizenzmodell 
für Miet‑Lösungen. Es erlaubt Hostern, 
Software‑Lizenzen zu mieten und lizenz‑
rechtlich einwandfrei an Kunden weiter 
zu vermieten. SaaS (Software as a Service) 
gewinnt bei Unternehmen jeder Größen‑
ordnung an Attraktivität, denn es bedeutet 
Skalierbarkeit, Flexibilität und erfordert 
keine Initial‑Investitionen.

Das Lizenzprogramm richtet sich an Hoster 
bzw. Unternehmen, die professionelle IT‑
Dienstleistungen anbieten und im Rahmen 
ihres Angebotes auch gehostete Leistungen 
zur Verfügung stellen. Die Software, die 
zur Erbringung dieser Leistung notwendig 
ist, können diese ohne Vorabinvestitionen 
bei Microsoft mieten. Dadurch können bei‑
spielsweise saisonale Schwankungen wie in 
Fremdenverkehrsbetrieben lizenztechnisch 
gut abgedeckt werden. Die traditionellen 
Lizenzmodelle von Microsoft (Einzellizenz, 
Volumenlizenzmodelle wie Open, Select 
oder Enterprise Agreement) sind für die 
unternehmensinterne Nutzung der Soft‑
ware konzipiert und erlauben daher nicht 
die Nutzung in kommerziellen Hostingge‑
schäftsmodellen oder die Vermietung der 
Software. Das Microsoft Services Provider 
License Agreement (SPLA)‑Programm bie‑
tet zwei Optionen, um die Microsoft‑Pro‑
dukte zu lizenzieren, die Sie für das Hosting 
von Software & Services und Applikationen 
für Ihre Kunden benötigen: SPLA und SPLA 
Essentials.

 SPLA ist das Premium‑Angebot für 
Service‑Provider und Independent Soft‑
ware Vendors (ISVs). Es bietet erweiterte 
Lizenzrechte, die Sie benötigen, um einem 
größeren Kreis von Kunden maßgeschnei‑
derte und stabile Lösungen anbieten zu 
können.

 SPLA Essentials ist ein Angebot, das 
sich an Hosting‑Unternehmen und 
Web‑Entwickler richtet. Es offeriert einen 
vereinfachten Vertrag, der allgemeine 
Basisrechte bietet. Kommunikation und 

Reporting erfolgt entweder über einen in 
Deutschland autorisierten SPLA Reseller 
oder per Web direkt an Microsoft.

Die SPLA‑Angebote stellen das einzige 
Microsoft Lizenzprogramm dar, welches 
Ihnen die Rechte verleiht, spezielle Micro‑
soft Software zu lizenzieren, um Sie für Ihre 
Kunden zu hosten.

Lizenzen unter SPLA sind befristete (oder 
Abonnement‑) Lizenzen, die während der 
Vertragslaufzeit genutzt werden können. 
Dabei sind zwei Lizenzenzierungs‑Modelle 
verfügbar, um Kunden lizenzierte Microsoft 
Produkte anbieten zu können:

 Pro Abonnent: Für jeden einzelnen 
individuellen Nutzer oder jedes Gerät, 
welches autorisiert wurde, auf die Pro‑
dukte zuzugreifen oder auf andere Weise 
die lizenzierten Microsoft Produkte zu 
nutzen, ist eine Subscriber Access License 
(SAL) notwendig. Mit der SAL‑Option wird 
keine seperate Serverlizenz benötigt. 

 Pro Prozessor: Jede Prozessorlizenz 
erlaubt einer unbegrenzten Anzahl von 
Nutzern auf die Software, die auf dem 
für die lizenzierten Produkte installierten 
Prozessor im Rahmen eines pro Prozessor‑
Modells installiert wurde, zuzugreifen. 

  

Die Vorteile:

 Software Maintenance 
Die jeweils aktuellste Software‑Version 
und die Softwarewartung sind im Miet‑
preis inkludiert. 

 Wettbewerbsfähige Preise 
Ein marktgerechtes Preisniveau, das z.B. 
Web‑Hosting und viele andere Lösungen 
auf Microsoft Produktbasis zu sehr gün‑
stigen Preisen pro Monat ermöglicht. 

 Test- und Evaluierungzeiten für 
Kunden 
Ein sehr gutes Marketinginstrument stellt 
die 60‑tägige Test‑ und Evaluierungs‑
periode dar, bei der Kunden ausreichend 
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Microsoft Online Services
Cloud Computing ist der nächste logische 
Schritt für die Unternehmens‑IT. Speicher, 
Anwendungen, Entwicklungsumgebung 
und Sicherheit müssen in Ihrem Unterneh‑
men bedarfsgerecht zur Verfügung stehen 
– also unter Vermeidung von Unterversor‑
gung oder Vergeudung von Kapazitäten.

Mit Microsoft Cloud Services schaffen Sie 
eine solche skalierbare, elastische Infra‑
struktur, mit der Sie jederzeit auf verän‑
derte Anforderungen reagieren – indem Sie 
genau die Anwendungen, die Sie kennen, 
genau die Betriebssysteme, denen Sie 
vertrauen, und die gewohnte Infrastruktur 
eines Rechenzentrums auslagern, also „aus 
der Cloud“ beziehen.

Vorteile
 Minimale IT‑Wartung: Microsoft hostet 
die Anwendungen in eigenen Rechenzen‑
tren (für Europa in Dublin und Amster‑
dam) und Sie greifen online darauf zu.

 Maximale Flexibilität: Monatliche Lizen‑
zierung & Abrechnung pro Nutzer

 Höchste Verfügbarkeit: 99,9% garantierte 
Verfügbarkeit mit fi  nanziell gesicherten 
Servicelevel‑Vereinbarungen (bei Abwei‑
chung erfolgt eine Gutschrift laut SLA)

 Umfassende Sicherheit: Zertifi  zierung 
über ISO/IEC 27001:2005, SAS 70 Type I 
und Type II

 Permanent verfügbarer Support über 
Webformulare und telefonischer 
Tier‑2‑Support für IT‑Administratoren

 Verwaltung aller Dienste über ein Portal

 „Dual Access“ Lizenzrechte mit Online 
Services: User Subscription License (USL) 
berechtigt zur Nutzung des Online 
Service und zum Zugriff auf on‑premises 
Server

Als Microsoft Online Service 
verfügbare Einzel-Produkte
 Microsoft Offi ce 365

 Microsoft Offi ce Professional Plus

 Microsoft Exchange Online

 Microsoft Lync Online

 Microsoft SharePoint Online

 Microsoft Offi ce Web Apps

Microsoft Online Service 
Suites
Neben dem Abonnement der Einzel‑Pro‑
dukte ist es möglich, diese kostengünstig 
als Suites zu erwerben. Die Pakete reichen 
von der kleinsten „Kiosk‑Worker“ Suite P1 
bis zum Alleskönner E4, der alle Einzelpro‑
dukte mit voller Funktionalität beinhaltet.

Lizenzierungsoption 1: 
Microsoft Online Subscription 
Program (MOSP)
 Vertrag: Wird online abgeschlossen unter 
www.microsoft.com/online.

 Mindestbestellmenge: Mind. 5 User mit 
der Erstbestellung, keine Mindestmenge 
bei Folgebestellungen

 Bezahlung: Monatlich, Kreditkarte oder 
Rechnung

 Laufzeit: Nach Abschluss 12 Monate, 
danach monatlich kündbar mit 30 Tagen 
Kündigungsfrist

 Auto‑Renewal: Abonnement erneuert sich 
automatisch, sofern der Kunde dies nicht 
auf https://mocp.microsoftonline.com 
kündigt.

 Partner: Beratungspartner führt im 
Auftrag des Kunden die Bestellung durch 
oder wird vom Kunden bei der Bestellung 
angegeben.

 Preisstaffelungen & Rabatte: Sie können 
entweder unter demselben Vertrag wei‑

tere Lizenzen zum bestehenden Abonne‑
ment platzieren, wodurch sich die Rabatt‑
staffel für die Folgemonate verbessern 
kann (Anpassung erfolgt automatisch). 
Oder Sie schließen ein neues separates 
Abonnement ab (mit eigenem Preislevel 
und eigener Laufzeit).

Lizenzierungsoption 2: 
Enterprise Agreement
Kunden mit einem Microsoft Enterprise Ag‑
reement (EA) können das neue Offi ce 365 
durch einen simplen Vertragszusatz einfach 
erwerben. Damit bietet Ihnen Ihr Enterprise 
Agreement die Flexibilität, um klassische 
Benutzer und Online‑Benutzer unter einem 
einzigen Volumenlizenzvertrag zu kombi‑
nieren. Bringen Sie Ihr Unternehmen in die 
Cloud ganz nach Ihren Bedürfnissen :

Enterprise Agreement (EA) Kunden, die den 
EA vor dem 1. November 2010 unter‑
zeichnet haben, sind Sie berechtigt, einen 
Vertragszusatz mit Microsoft abzuschlie‑
ßen, der Ihnen Zugang zu Offi ce 365 
gewährt. Dies gibt Ihnen die Chance, Offi ce 
365 zu nutzen, sobald Sie dafür bereit sind, 
ohne einer spezifi schen Kaufverpfl ichtung 
zu unterliegen. So können Sie klassische 
Benutzer und Online‑Benutzer unter einem 
einzigen Volumenlizenzvertrag kombinie‑
ren. Die Laufzeit wird an die des bestehen‑
den Konzernbeitritts angepasst.

Alternativ können Sie einen Microsoft On‑
line Services EA neu abschließen mit einer 
Laufzeit von 36 Monaten.

Über EA können nur Suiten angeboten 
werden. Single Services sind nur über 
MOSP verfügbar (Exchange Online, Share‑
Point Online, etc.).
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DATALOG – Ihr Partner in 
der Microsoft Volumen-
lizenzierung

Bereits seit 1996 ist DATALOG Software 
AG, als einer der ersten Microsoft Large 
Account Reseller (LAR) für SELECT und 
allererster EA‑Handelspartner weltweit, für 
die in diesem Jahr erstmals aus Redmond 
eingeführten Volumen‑Lizenz‑Verträge, 
im Geschäft. Daher kann DATALOG Ihnen 
als einziger Anbieter eine auf zwölf Jahren 
Erfahrung beruhende Betreuung Ihrer 
Software‑Volumenlizenz‑Verträge, in der 
alle denkbaren Punkte der Abwicklung 
lückenlos enthalten sind, anbieten. Unsere 
Leistungen sind Ihr Vorteil!

SAM-taugliches Know How 
 Rechnungsstellung: Eine SAM‑taugliche 
Rechnungsstellung ist deshalb so wichtig, 
weil Software mit Attributen (zugeord‑
netes Merkmal) versehen sein muss, um 
weiterverarbeitet werden zu können. 
Deshalb stellt DATALOG Rechnungen aus, 
die auch nach einem beliebig langen Zeit‑
raum alle nur denkbaren Daten für den 
Nachweis einer Lizenzierung liefern.

 Ausbildung zum Microsoft Licen-
sing Professional Das Lizenzrecht für 
Microsoft Software ist ein extrem um‑
fangreiches Regelwerk. Damit Sie hier 
den Durchblick erhalten, gibt es die von 
Microsoft autorisierte Schulung zum Mi‑
crosoft Licensing Professional. DATALOG 
ist von Microsoft autorisiert, Schulungen 
zum Microsoft Licensing Professional 
durchzuführen. Nach erfolgreicher Prü‑
fung wird ein Microsoft Zertifi kat ausge-
händigt. 

 Ausbildung zum Lizenzmanager: Ein 
funktionierendes Software Asset Manage‑
ment kann nur mit den entsprechenden, 
fundierten Kenntnissen gewährleistet wer‑
den. Mit der Weiterbildung zum „Lizenz‑
manager“ bietet DATALOG eine 3‑tägige 
Schulung, in der die Grundlagen des 

Software Asset Management, Tools und 
Best Practice Beispiele behandelt werden.

 ISO 19770-1 Schulung: Die strukturierte 
Einführung von SAM ist durch den seit 
2006 verfügbaren internationalen ISO/
IEC 19770‑1 Standard für Software Asset 
Management Prozesse deutlich einfacher 
geworden. DATALOG bietet eine eintägige 
Schulung an, in der die praktische Anwen‑
dung der theoretischen Inhalte des ISO/
IEC 19770‑1 Standards vermittelt werden.

 Microsoft Enterprise Agreement 
Reporting Portal: Der Abschluss eines 
Microsoft Enterprise Agreements erfor‑
dert die präzise Meldung von Lizenzen 
und Client Acess Licenses (CALs). Dazu ist 
ein exakter Überblick über die Lizenzsitu‑
ation vonnöten. DATALOG stellt mit dem 
Microsoft Enterprise Agreement Repor‑
ting Portal ein Tool zur Verfügung, das 
die Datenqualität und Konsistenz bei den 
manuellen Meldungen von Lizenzen und 
CALs sicherstellt.

 Lizenz-Datenbank, Statistiken, Aus-
wertungen: Microsoft fordert von seinen 
Partnern ein getrennt geführtes Modul im 
Warenwirtschaftssystem, das ausschließ‑
lich für die Abwicklung der Microsoft 
Volumenlizenz‑Programme verwen‑
det wird. DATALOG stellt diese Daten 
in Form einer Vielzahl an statistischen 
Auswertungen zur Verfügung – bpsw. 
monatlich als Übersicht aller dezentralen 
Bestellungen oder auf Besteller‑Ebene ein 
Online Tracking.

 Dokumentenverkehr: Die Integration 
von Services verschiedener heterogener 
‑ auch externer ‑ Anwendungen, um so 
Geschäftsprozesse fl exibel zu defi nieren 
und auszuführen, ist Anspruch moder‑
ner Unternehmen. DATALOG bietet eine 
automatisierte Anbindung über den 
MS BizTalk Server an. Damit wird eine 
Vereinheitlichung lizenzierungsrelevanter 
Dokumente erreicht, die so vergleichbar 
und SAM‑tauglich werden.

Finanzmanagement und 
Kontrolldienst
 Duplizitätsprüfung der SELECT- und 
EA-Orders: Oft werden aus Mangel an 
Informationen Bestellungen ausgelöst, die 
eigentlich nicht nötig sind und Mehrko‑
sten oder Falschlizenzierung verursachen. 
DATALOG prüft jede eingehende Bestel‑
lungen auf Plausibilität und Duplizität. 
Jede Bestellung wird individuell in Rück‑
sprache mit dem Kunden verifi ziert.

 Telefonische Lizenzberatung: Ken‑
nen Sie das: Sie haben eine dringende 
Lizenzfrage und rufen bei Ihrem LAR 
an: Es empfängt Sie eine endlose Tele‑
fonwarteschleife und anschließend ein 
inkompetenter Call Center Mitarbeiter. 
Bei DATALOG erhalten Sie sofort Kontakt 
zu einem ausgebildeten Mitarbeiter, der 
sich im Microsoft Lizenzrecht bestens 
auskennt. Bei besonders kniffl igen Fragen 
hilft unser „heißer Draht“ zu Microsoft.

 Innovative Lösungen für Bilanzfrage-
stellungen: Lizenzierung wird anfangs 
eher als Frage der Beschaffung gesehen – 
weniger stehen bilanzrechtliche Fragestel‑
lungen im Vordergrund. DATALOG wird 
durch namhafte Experten beraten, um 
durch eine rechtlich einwandfreie Ausle‑
gung lizenz‑ und bilanztechnischer Fälle 
bestehende Lösungen zu optimieren und 
neue Wege zu ergründen.

 Clients Only – Lizenzkauf via Web: 
Heute gehen immer mehr Unternehmen 
dazu über, ihr Procurement online abzu‑
wickeln. Allerdings ist dies aufgrund der 
hohen Beratungsintensität der Microsoft 
Volumenlizenz‑Verträge im Einzelfall 
abzuwägen. DATALOG betreibt neben 
dem klassischen Bestellweg individuell für 
jeden Kunden einen geschützten Bereich 
mit einem vorab defi nierten Warenkorb. 
Darüber können Bestellungen abgewickelt 
werden.



DATALOG SOFTWARE AG I Zschokkestr. 36 I 80687 München

Mehr Informationen zu unseren Lizenzprogrammen erhalten Sie unter Tel. +49 (0)89 57930‑100 oder lizenzen@datalog.de.

Rundum-Versorgt-Serviceleistungen

 Proaktive Kundeninformation – 
SELECText: Das Sammeln von verläss‑
lichen Informationen über Änderungen, 
Neuheiten oder Promotions für Micro‑
soft Lizenzen erfordert einen enormen 
Zeitaufwand, da MS News in unter‑
schiedlichsten Medien streut. DATALOG 
versendet monatlich den SELECText, einen 
Newsletter mit allen wichtigen Informa‑
tionen und Neuheiten aus der Welt der 
Microsoft Volumenlizenzprogramme.

 Proaktive Kundeninformation – 
Lizenzbox: Ein fundiertes Nachschlage‑
werk mit den Lizenzprogrammen der 20 
wichtigsten Software‑Hersteller – unver‑
zichtbar für jeden Software‑Einkäufer. 
Die DATALOG Lizenz‑Box ist ein umfang‑
reiches Kompendium mit den Lizenzinfor‑
mationen der wichtigsten Software‑Her‑
steller. Es wird mindestens einmal jährlich 
aktualisiert und ist kostenlos.

 Schulungen für das Volume Licensing 
Service Center: Das Microsoft Portal 
Volume Licensing Service Center (VLSC) 
ermöglicht es, Volumenlizenzverträge 
zu verwalten, Produktversionen herun‑
terzuladen sowie auf Volumenlizenz‑
schlüssel zuzugreifen – aber es ist nicht 
ganz einfach zu bedienen. Lernen Sie bei 
DATALOG, wie Sie sich bei VLSC richtig re‑
gistrieren und wie Sie das Tool bedienen. 
Ohne eine Registrierung bleibt das Portal 
ungenutzt und Sie können die Vorteile 
nicht ausschöpfen!

 Autorisierte Verwaltung des VLSC: 
Viele Unternehmen haben keine Zeit oder 
keine Ressourcen, sich in die „Tiefen“ des 
VLSC einzuarbeiten. DATALOG übernimmt 
für Kunden – nach Erteilung der Berechti‑
gung – die administrativen Aufgaben im 
VLSC.

 Administration des Microsoft Devel-
oper Network: MSDN ist für Entwickler 
unverzichtbar. Beim MSDN Abo werden 
defi nierten Usern eine ganze Reihe an 
Leistungen zur Verfügung gestellt. Die 
personenbezogene Freischaltung und 
Lieferung bedingt aber gewaltige admi‑
nistrative Aufwände. DATALOG befreit 
seine Kunden vom enormen administra‑
tiven Aufwand – entweder durch Clearing 
House Intern oder durch Clearing House 
Extern. Je nach Wunsch.

 Lizenzierung – Rechtliche Risiken: Der 
rechtswidrige Einsatz von Software im 
Unternehmen kann erhebliche negative 
Konsequenzen haben – wirtschaftlich und 
rechtlich. Ganz zu schweigen von mög‑
lichen Imageschäden. DATALOG arbeitet 
mit einer auf das Lizenzrecht spezialisier‑
ten, renommierten Anwaltskanzlei zusam‑
men. Bei Bedarf oder konkretem Anlass 
stellen wir den Kontakt zu der erfahrenen 
Kanzlei her.

 Hosting – SPLA-Lizenzierung: SPLA 
steht für Service Provider License Agree‑
ment. Es handelt sich um eine spezielle 
Microsoft Lizenzform, bei der man Soft‑
ware Lizenzen mieten und lizenzrechtlich 
einwandfrei weitervermieten kann. Neben 
dem Status als Large Account Reseller 
(LAR) ist DATALOG auch als einer der 
bislang ersten SPLA Reseller für Microsoft 
Deutschland gelistet.

 Hosting – Microsoft Online-Services: 
Microsoft Online Services sind Cloud 
Lösungen, die direkt übers Internet 
genutzt werden können. Eine aufwändige 
IT ist nicht erforderlich. Wir übernehmen 
die Bestellabwicklung, Anmeldung und 
Freischaltung für Sie. Bei Bedarf auch die 
Administration der Online Services.

 SAM2GO: Fuhrpark‑Management, 
Facility‑Management oder Buchhaltung 
usw., kurz, alles was nicht Kerngeschäft 
ist, wird heute vielerorts outgesourct. 
Warum nicht SAM? DATALOG SAM2GO 
ist eine Outsourcing‑Plattform, die Ihnen 
als WebFrontend jederzeit Einblick in 
Ihr Software Asset Management (SAM) 
gewährt, ohne dass Sie selbst ein SAM 
betreiben.

 SAM Lizenzbilanz, Prozesse: Eine Li‑
zenzbilanz ist die signifi kanteste Möglich-
keit, die aktuelle Lizenzsituation darzu‑
stellen. D.h., der Lizenzierungsstand wird 
mit der tatsächlich an den Arbeitsplät‑
zen installierten Software abgeglichen. 
DATALOG unterstützt bei der korrekten 
Zuordnung der von Ihnen erworbenen 
Softwarelizenzen zu Ihren Installationen 
und erstellt Ihre Lizenzbilanz.


